
Jahrgang 65 • Nr. 3 • Mittwoch, 14. Januar 20156 RONSDORFER WOCHENSCHAUAnzeigen

Die Erfolgsgeschichte der Rons-
dorfer Comedy-Nacht wird wei-
tergeschrieben. Am 6. Februar hat 
Jürgen H. Scheugenp�ug wieder 
Gäste nach Ronsdorf eingeladen. 
Bei der 6. Ronsdorfer Comedy-
Nacht können sich die Ronsdorfer 
auf Benjamin Eisenberg und 
Christian Hirdes freuen. 

Das politische Kabarett ist an-
geblich tot. Benjamin Eisenberg 
ist quicklebendig. Sind es doch 
sonst die Bürger, die zur Zielschei-
be der Medien, der Politik oder 
der Wirtschaft werden, dreht Ei-
senberg den Spieß um und hat in 
seinem stets aktuellen Solo-Pro-
gramm alles: „Im Visier“.

Im humoristischen Fokus: Re-
gierung, Opposition, Bundes-
wehreinsätze, Ministerposten und 
Anti-Terror-Maßnahmen – nichts 
wird von dem Bottroper Kabaret-
tisten vor Ironie und Sarkasmus 
verschont. 

Bei seiner satirischen Analyse 
des Zeitgeschehens bringt Eisen-
berg immer wieder Parodien be-
kannter Persönlichkeiten ein, die 
seine zielsicheren Pointen unter-
mauern. Den VHS-Schnellkurs 
„Wie parodiert man korrekt An-
gela Merkel?“ gibt es gratis. Die 
Presse lobt: „Ein smarter scharf-

züngiger Bursche in der Nachfol-
ge eines Dieter Hildebrandt.“ (Die 
Welt).

Wer dabei sein möchte, sollte 
sich schnell Karten sichern. In 
Kürze sind sie in der Geschäfts-
stelle der Ronsdorfer Wochen-
schau, Bandwirkerstraße 43, er-
hältlich. 

6. Ronsdorfer Comedy-Nacht
Die Ronsdorfer Wochenschau präsentiert

Der Kabarettist Benjamin Eisenberg 
analysiert gern genau.

 

 

  

Zur Eröffnung unserer Pflegeresidenz Remscheid, Burger 
Straße, im April 2015 suchen wir noch 

eine/n Hauswirtschafter/in
Pflegefachkräfte im Tag- und Nachtdienst

Mitarbeiter/innen im Sozialen Dienst

Benötigen Sie einen Pflegeplatz?

Genaue Stellenausschreibungen finden Sie unter  
www.alloheim.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir sind Ihr Partner in den Fachbereichen Junge Pflege, 
Pflege bei Demenz, Palliativpflege und Kurzzeitpflege. 
Sprechen Sie uns an!  

Kontaktdaten: Alloheim Seniorenresidenzen,  
Zollhof 30 in 40221 Düsseldorf · www.alloheim.de  
E-Mail: andrea.siebeneich@alloheim.de, Tel.: 0221-4787041

Die DT Baskets scheinen das 
Siegen verlernt zu haben. 
Auch im ersten Spiel des neu-
en Jahres, das sie gegen den 
Tabellennachbarn Telekom 
Baskets Bonn II bestritten,  
mussten sie am Ende mit 
60:82 eine deutliche Nieder-
lage einstecken. Zwar hatte 
man sich angesichts der Nie-
derlagenserie der Baskets und 
der Tabellensituation auf ein 
kampfbetontes Spiel einge-
stellt, konnte das Vorhaben 
aber nicht umsetzen. Center 
Adrian Brückmann und 
Ousenu Njai zeigten noch die 
besten Leistung im Team. 
Doch gegen die Bonner hat-
ten sie keine Chance. 

Am 17. Januar um 18 Uhr 
empfangen die DT Baskets  
SWAP Ballers Ibbenbüren an 
der Blut�nke und ho�en end-
lich wieder auf einen Erfolg.

DT Baskets verlieren 
auch im neuen Jahr

Die Damen verloren zum Auftakt 
der Rückrunde 4:1 gegen Lokalri-
valen Gold-Weiß Wuppertal. Mo-
tiviert und Dank der Siegesserie 
vor der Winterpause mit viel 
Selbstvertrauen ausgestattet, star-
tete die ETG in die Partie. Eine 
Strafecke gegen die Elberfelder 
hatte die Führung der Gold-Wei-
ßen zur Folge. Mit 0:1 ging es 
auch in die Pause. Kurz nach Wie-
deranp�� �el das erlösende 1:1. In 
derzweiten Halbzeit schwanden 
den Elberfeldern die Kräfte und 
auch das Vertrauen, das Spiel 
noch drehen zu können, Endstand 
schließlich 4:1.

Die Herren mussten sich mit 
6:1 dem Aufstiegsfavoriten Blau 
Weiß Köln geschlagen geben. Zu 
Beginn der Partie erspielten sich 
die Blau-Weißen ein optisches 
Übergewicht, während die ETG 
nur mühsam ins Spiel kam. Mit 

einem 3:0-Rückstand ging es in 
die Halbzeit. Im Laufe der zweiten 
Halbzeit zogen die Domstädter 

auf 6:0 davon. Kurz vor Ende der 
Partie erzielte Matthis Schäfer 
noch den Ehrentre�er zum 6:1.

Revanche im Derby nicht geglückt

Trotz großen Selbstvertrauens gelang den Damen der ETG kein Sieg.  Foto: privat

ETG Wuppertal Hockey Damen und Herren

Geprüft und für
kompetent befunden

Geschäftsführer Lars 
Dörschler fasst die Vor-
teile für seine Kunden in 
wenigen Worten zusam-
men: „Bei uns als Vaillant 
Kompetenzpartner sind 
Sie immer bestens auf-
gehoben, wenn Sie z.B. 
eine Energie sparende 
Heizung suchen oder 
Ihr Traumbad realisie-
ren möchten.“ Selbst 
für eine gleich bleibend 
hohe Qualität bürgt die 
neue Vaillant Kompetenz-
partnerschaft, denn die 
Einhaltung der Zertifi -
zierungskriterien wird in 
regelmäßigen Abständen 
überprüft – und die Zer-
tifi zierung nur bei deren 
Erfüllung erneuert. Das 
bedeutet, dass Lars Dör-
schler und sein Team 
stets die aktuellen Ent-
wicklungen und Innovati-
onen am Markt im Auge 
behalten, um sich auch 
weiterhin für die Vaillant 
Kompetenzpartnerschaft 
zu qualifi zieren.

Höchste Kompetenz wird 
ausgezeichnet
Remscheid, Januar 2015 – der Remscheider Sanitär- und Heizungsfachbetrieb 
Dörschler GmbH ist jetzt offi zieller Vaillant Kompetenzpartner. Die Zertifi zierung 
wurde von Vaillant in Zusammenarbeit mit dem Fraunhofer Institut für Materialfl uss 
und Logistik entwickelt und das Zertifi zierungsverfahren vom Institut überwacht. 
Die Vaillant Kompetenzpartnerschaft zeichnet die Dörschler GmbH als besonders 
qualifi ziertes und kundenorientiertes Unternehmen aus.

Eine Zertifi zierung – viele Vorteile 
für die Kunden
So darf sich der Remschei-
der Spezialist für Heizung 
und Sanitär mit dem ei-

gens entworfenen Vaillant 
Kompetenzpartner-Logo 
schmücken. Doch was ge-

nau steckt dahinter? In dem 
Verfahren zur Zertifi zie-
rung wurde die Firma Dör-
schler nach einer ganzen 
Reihe objektiver Kriterien 
bewertet. Regelmäßige 
Meisterschulung, neuestes 
Fachwissen und modernste 
Technik waren dabei eben-
so ausschlaggebend wie 
nachhaltige Beratung und 
kundenorientierter Ser-
vice. Für die Kunden heißt 
das, dass die Beratung stets 
bestens auf ihre Bedürfnisse 
abgestimmt ist und sie sich 
auf Wissen und Erfahrung 
der Mitarbeiter verlassen 
können. Und sie können 
sicher sein, ausschließlich 
modernste, Energie und 
Kosten sparende Lösungen 
zu erhalten. 

Am Langen Siepen 20  • 42857 Remscheid

Kompetente Partner: Dr. Marc Andree Groos, Geschäftsführer der 
Vaillant GmbH mit Lars und Anna Dörschler (v.re.), bei der Präsen-
tation eines KWK-Aggregats, das speziell für Ein- und Zweifamili-
enhäuser entwickelt wurde, mit dem Remscheider Stadtdirektor Dr. 
Christian Henkelmann und dem Geschäftsführer der Kreishandwerk-
erschaft, Fred Schulz (v.li.).

Anzeige Anzeige

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de

www.ronsdorfer-wochenschau.de

Wir brauchen Dich!
Wie wäre es mit einem

Job als Zeitungsbote?
Wer über 14 Jahre alt ist und mittwochs Zeit hat, 

der sollte sich jetzt bei uns bewerben 

(bei Minderjährigen mit Mutter bzw. Vater).

Wir suchen für alle Verteilbezirke in Ronsdorf und 

den angrenzenden Hofschaften zuverlässige  Zusteller 

für die Ronsdorfer Wochenschau. Zunächst vielleicht 

einmal zum Ausprobieren als Vertretung und später 

als Zusteller mit eigenem, festen Bezirk.

Persönliche Vorstellung:

Montag bis Donnerstag 

zwischen 9 und 17 Uhr 

in der Geschäftsstelle der Ronsdorfer 

Wochenschau, Bandwirkerstraße 43


